
Programm COLAM 2024 Stand 02.05.2024 

Seite 1 von 5 

Luzern: Wasser, Berge und Musik  (9. – 12. Mai 2024) 
 

Willkommen in Luzern! Diese wunderschöne Stadt ist das gesellschaftliche und kulturelle 
Zentrum der Zentralschweiz. Luzern ist ein bedeutendes Tourismusziel in der Schweiz, 
einerseits wegen seiner Lage am Vierwaldstättersee und der Nähe zu den Alpen und anderseits 
dank der imposanten Altstadt. Im Bildungsbereich ist es unter anderem Sitz der Hochschule 
Luzern, an welcher beispielsweise Forschung im Weltraum durchgeführt wird. Wir besuchen 
auch Andermatt, wo das wohl spannendste Bauprojekt der Alpen am Entstehen ist. 

 

 

Donnerstag 9.5.2024, „Wasser“ 

13:30 Treffpunkt in Lobby des Hotels Continental Park 
(Murbacherstrasse 4, Luzern – direkt beim Bahnhof);  
Fussweg ca. 5 Minuten zur Sammlung Rosengart 

 

13:45 –  
14:45 

Sammlung Rosengart (Pilatusstrasse 10) 

Unvergessliche Begegnungen mit grossartigen Kunstwerken 
erleben? Werke von Pablo Picasso, Paul Klee und weiteren 23 
Künstlern des Impressionismus und der Klassischen Moderne 
geniessen? Unter anderem zeigen uns die Führer die grösste 
Sammlung von Picasso-Bildern der Schweiz. (Rosengart) 

 

 
15:00 –  
15:45 

Kaffee und Kuchen im Café Le Piaf (im Gebäude des Kultur- und 
Kongresszentrums KKL am See) 

 

16:00 – 
17:30 

Stadtführung 

Wir tauchen ein in die Geschichte von Luzern und besuchen die 
weltweit bekannten Sehenswürdigkeiten wie die Kapellbrücke, 
den achteckigen Wasserturm oder die schmucken Häuser der 
Altstadt. Dabei begleitet uns immer wieder die Aussicht auf den 
Vierwaldstättersee und die umliegenden Berggipfel. 

 
18:00 Treffpunkt in Hotel-Lobby, dann Fahrt mit Stadtbus 24 zur 

Haltestelle "Seefeldstrasse" 
 

18:30 – 
ca. 21:00 

Nachtessen im Restaurant Seehaus-Grill (Lidostrasse 27) 

Das Restaurant bietet einen tollen Blick auf den See und das 
Alpenpanorama. Dazu gesellt sich der betörende Grill-Duft aus 
der Küche … 

 Rückfahrt zum Hotel mit Stadtbus (Abfahrt Seefeldstrasse 
um .14 und .44) 

 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Zentralschweiz
https://de.wikipedia.org/wiki/Tourismus
https://de.wikipedia.org/wiki/Vierwaldst%C3%A4ttersee
https://de.wikipedia.org/wiki/Alpen
https://de.wikipedia.org/wiki/Hochschule_Luzern
https://de.wikipedia.org/wiki/Hochschule_Luzern
https://www.rosengart.ch/de/willkommen
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Freitag 10.5.2024, „Berge“ 

08:30 Treffpunkt vor dem Hotel Continental Park, Abfahrt mit Car  

09:00 – 
10:30 

Biotesc, Institut für Medizintechnik, Hochschule Luzern 
(Obermattweg 9, Hergiswil) 

Biotesc arbeitet im Auftrag der Europäischen 
Weltraumorganisation ESA. Es unterstützt Astronauten bei der 
Durchführung von Experimenten für die Europäische 
Weltraumagentur (ESA) auf der Internationalen Raumstation 
ISS. Wir werden einige Experimente erklärt bekommen und den 
Kontrollraum besichtigen. (Biotesc) 

 Führung in Gruppen zu 15 Personen, Vortrag durch Dr. 
Bernd Rattenbacher (Biotesc Manager) 

 Danach: „Znüni“ und Weiterfahrt nach Andermatt 

 

 

11:30 – 
12:00 

Schöllenenschlucht (Andermatt) 

Auf einer Reise über den Gotthardpass führt kein Weg an der 
wild-schönen Schöllenenschlucht vorbei. Stufen, Stege und 
Wege bauten die Bewohner des Urserentals aus eigener Kraft. 
Nur für den Bau einer Brücke brauchten sie laut der Sage Hilfe. 
Die bot ihnen der Teufel an, der jedoch etwas Spezielles 
verlangte… (Teufelsbrücke) 

1799 kämpften hier Napoleons Truppen gegen die Russen 
unter dem Befehl des Generals Suworow. 

 Besichtigung der Teufelsbrücke 

 

 

12:00 Mittagessen im Restaurant Biselli, Andermatt  

13:30 – 
15:30 

Resort Andermatt Swiss Alps 

Der Beginn von Andermatt Swiss Alps liest sich wie ein 
Märchen. Der ägyptische Investor Samih Sawiris kommt im 
Februar 2005 zum ersten Mal nach Andermatt – und erkennt 
sofort das Potenzial des Ortes. Bald ist klar: Andermatt soll zu 
einer führenden Schweizer Feriendestination werden. (Karte) 

 Vortrag über die Entwicklung des Resorts durch Stefan Kern 

 Besichtigung des Resorts, einer Musterwohnung und des 
Modellraums, in Gruppen 

 

 

15:30 – 
16:45 

Freie Zeit zu Besichtigung von Andermatt 

 Alternative, falls es die Schneeverhältnisse zulassen: 
Besichtigung der James-Bond-Kurve aus „Goldfinger“, 
Ausflug mit Car und teils zu Fuss 

 

16:45 – 
18:30 

Rückfahrt nach Stans, Eintreffen Talstation ca. 18:00; dann mit 
der Standseilbahn hinauf 

 

18:30 – 
19:30 

Führungen durch Ranger, zwei Optionen: 

 Berggipfel Stanserhorn oder  

 Seilbahntechnik der weltweit einzigartigen Cabrio-Seilbahn 
(Link); diese Teilnehmer müssen als erste Gruppe mit der 
Standseilbahn nach oben fahren 

 

19:30 – 
21:00 

Nachtessen im Drehrestaurant auf Stanserhorn (1898 m ü.M.) 

 Spezialität des Hauses: Älplermagronen 

 

21:00 – 
22:00 

Abfahrt Seilbahn talwärts, dann Rückkehr mit Car zum Hotel in 
Luzern 

 

  

https://www.hslu.ch/de-ch/technik-architektur/ueber-uns/organisation/kompetenzzentren-und-forschungsgruppen/technik/bioscience-and-medical-engineering/biotesc/forschung-biotesc-infrastruktur-on-ground/
https://4u-ontheroad.ch/die-teufelsbruecke-ueber-der-schoellenenschlucht/
https://www.andermatt-swissalps.ch/de/entwicklung/3d-karte
https://www.stanserhorn.ch/


Programm COLAM 2024 Stand 02.05.2024 

Seite 3 von 5 

Samstag 11.5.2024, „Musik“ 

08:45 08:45 Abmarsch vom Hotel zum 200m entfernten Hafen 

09:12 Abfahrt Schiff, 09:43 Ankunft in Hertenstein, dann 20 
Min. Spaziergang zur Villa Senar 

 

10:15 – 
11:45 

Villa Senar (Hertenstein) 

1930 kaufte der russische Komponist Sergei Rachmaninoff ein 
Grundstück direkt am Vierwaldstättersee und liess darauf ein 
Haus bauen: die Villa Senar. Seit Kurzem ist sie zugänglich und 
wir werden dort das Schaffen des berühmten Komponisten 
kennen lernen. (Radio-Link) 

 Führung durch Villa und Vortrag über Rachmaninoff durch 
Andrea Lötscher 

 Mini-Konzert durch Sergej Tanin 

 Kaffee und Kuchen 

 Danach: Retourweg zum Hafen 

12:14 Abfahrt Schiff in Hertenstein, 12:47 Ankunft Luzern 

  

10:00 – 
12:30 

Option für die Kinder: Verkehrshaus der Schweiz 

Im meistbesuchten Museum der Schweiz entdeckt man 
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft der Mobilität. Viele 
interaktive Attraktionen erwecken die Themenbereiche 
Strasse, Schiene, Wasser, Luft und Weltall zum Leben. (Link) 

09:12 Abfahrt Schiff, 09:22 Ausstieg in Verkehrshaus-Lido 

Ab 10:00: Besichtigung Verkehrshaus (Organisation: Karla) 

12:35 Rückfahrt mit Schiff nach Luzern; 12:47 Ankunft Luzern 

 

13:00 – 
14:00 

Mittagessen im vegetarischen Restaurant Tibits, im Bahnhof 
Luzern (Buffet) 

 

ab 14:00 – 
18:00 

Nachmittag zur freien Verfügung in Luzern (individuell)  

 

18:00 – 
19:30 

Bourbaki-Panorama Luzern (Löwenplatz 11) 

18:00 Treffpunkt Hotel-Lobby, dann Fahrt mit Stadtbus (bis 
Haltestelle „Löwenplatz“) 

18:30 Führung im Bourbaki-Panorama  

Das Bourbaki-Panorama – ein europäisches Kulturdenkmal – 
erinnert an die Internierung von 87’000 französischen Soldaten, 
die im Winter 1871 in der Schweiz Zuflucht fanden. Eine 
packende Geschichte, die der Maler auf dem 112 × 10 Meter 
grossen Rundbild erzählt. (Bourbaki) 

 

 

19:30 – 
ca. 21:30 

Gala-Dinner im Panoramasaal Bourbaki (Buffet kalt und warm) 

 Festvortrag durch Tourismusexperte Dr. Florian Eggli 

 
ca. 21:30 – 
?? 

Option für die Ausdauernden: Verschiebung zu Fuss in die 
Jazzkantine (Grabenstrasse 8), dort gemeinsamer Ausklang 
(Selbstzahler) 

 
  

https://www.br-klassik.de/aktuell/news-kritik/rachmaninow-villa-in-luzern-100.html
https://www.verkehrshaus.ch/besuchen/museum/mobilitaet.html
https://www.bourbakipanorama.ch/museum/rundbild/
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Sonntag 12.5.2024, Luzern 

09:30 – 
11:30 

Columbia Interna (im Hotel Continantal Park) 

 Update über Columbia University 

 Infos zum COLAM 2025 

 Danach: Ende des offiziellen COLAM-Programms 

 

   

Ab 11:30 Möglichkeit eines Besuches der zahlreichen Museen in Luzern 
(fakultativ, individuell); besonders empfehlenswert sind: 

 

 Gletschergarten Luzern (Denkmalstrasse 4) 

Zurück in die Vergangenheit reisen und erfahren, wie Luzern 
aussah, als noch Gletscher das ganze Land bedeckten. Oder als 
subtropische Palmenstrände die Gegend prägten. 
Der Gletschergarten zeigt Gletschertöpfe aus der letzten Eiszeit 
vor 20'000 Jahren sowie Versteinerungen von Muscheln und 
Palmblättern der subtropischen Meeresregion vor 20 Millionen 
Jahren. (Gletschergarten) 

 

 Richard Wagner Museum (Richard-Wagner-Weg 27, Luzern) 

Der Komponist Richard Wagner bezog das Landhaus im April 
1866. In diesem herrschaftlichen Anwesen, von einem Park 
umgeben und direkt am Vierwaldstättersee gelegen, 
verbrachte Wagner insgesamt sechs Jahre. Er vollendete hier 
die «Meistersinger von Nürnberg» und «Siegfried». (Link) 
  

 

Auf bald in Luzern! 

Bret und Blanka Kraus, mit tatkräftiger Unterstützung von Florian von Meiss 

Mobile Bret: +41 79 277 42 41 Mobile Blanka: +41 79 356 82 85 

 

E-Mail: b.kraus@active.ch  (während COLAM: bret.kraus@hslu.ch) 

 

  

https://gletschergarten.ch/de/erlebnis/felsenwelt
https://youtu.be/C2EVocXxf4o
https://www.richard-wagner-museum.ch/besuch/informationen/
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REFERENTEN / MUSIKER 

 

Dr. Bernd Rattenbacher 

Manager Biotesc, Institut für Medizintechnik, Hochschule Luzern 

 Diplom in Biologie, Ludwig-Maximilians-Universität München 

 PhD in Biochemie, Uni Basel 

 Postdoc an University of Minnesota und Uni Bern 

 

Stefan Kern 

Chief Communication Officer, Andermatt Swiss Alps 

 Journalist bei der Tageszeitung Die Ostschweiz 

 Executive Master of Science in Communication Management, Uni Lugano 

 Leiter Unternehmenskommunikation bei Raiffeisen Schweiz, Arbonia Gruppe, Sunrise 

 

Andrea Lötscher 

Managing & Artistic Director, Serge Rachmaninoff Foundation & Villa Senar 

 MA in Musical Performance, Zürcher Hochschule der Künste (Solistin Querflöte) 

 MAS Marketing and Management, Uni Basel 

 Musiklehrerin, Unternehmerin, Schulleiterin 

 

Sergej Tanin 

Russischer Pianist, geboren 1995 in Sibirien 

 Studium am Moskauer Konservatorium, Nachdiplomstudium an der Musikhochschule Basel 

 Solo-Auftritte u.a. mit Tonhalle-Orchester Zürich, Bamberger Symphonikern und Bremer Philharmonikern 

 Gewann beim Kissinger Klavierolymp 2020 den 1. Preis und den Publikumspreis 

 

Dr. Florian Eggli 
Dozent am Institut für Tourismus und Mobilität, Hochschule Luzern 

 PhD in Tourism Studies, Uni Lausanne 

 Corporate Branding&Marketing Coordinator, Kuoni Reisen 

 Forschungsprojekte: u.a. Aufwertung der Halbinsel Hertenstein; Charta Rigi 2030 für nachhaltige Entwicklung; 

Measuring overtourism 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Kissinger_Klavierolymp

